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Am Faschingsdienstag, 21.02.2023 
hat das Gemeindeamt am  
Nachmittag geschlossen!
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Liebe Arbingerinnen,  
Liebe Arbinger!
Ich hoffe, Sie sind gut ins Neue Jahr gestartet und 
Sie konnten entsprechende Erholung finden.

Zur Freude vieler Besucherinnen und Besucher unseres Feuer-
wehrballes konnte dieser wieder nach einer zweijährigen Pause 
durchgeführt werden. Ein großes Dankeschön an das Team un-
serer Feuerwehr, die diesen traditionellen Ball weiter bestehen 
lassen. 

Offizielle Begrüßung und Eröffnung des Balles durch  
das Kommando der FF-Arbing

Für das heurige Jahr haben wir uns einiges vorgenommen, be-
gonnene Projekte, wie zum Beispiel Leerstände im Ortskern zu 
beleben, weiterführende Maßnahmen der Rückhaltebecken zu 
setzen und Geh- und Radwege zu planen bzw. zu errichten sind 
nur einige wenige davon. 

Ein weiteres wesentliche und wichtiges Projekt wird das be-
reits im Vorjahr eingeleitete Straßenbeleuchtungskonzept 
sein. Leider hatten wir zur Jahreswende bis Mitte Jänner im-
mer wieder mehrere Ausfälle unserer Beleuchtung, was aus 
meiner Sicht die Notwendigkeit dieser Maßnahme nicht 
mehr in Frage stellt. Es war sehr schwierig herauszufinden 
wo sich die defekten Stellen befinden, da es stundenwei-
se doch immer wieder funktioniert hat. Die Firma Pühringer 
arbeitete mit Hochdruck an diesem Problem und errichtete 
Provisorien, wo es notwendig war. Danke an die Firma Püh-
ringer für die Umsetzung der notwendigen Maßnahmen.  

Mittagsaufsicht für Volksschule gesucht!
Um die Wartezeit auf den Bus für unsere Volksschulkinder 
möglichst sicher zu gestalten, sind wir auf der Suche nach 
verlässlichen ehrenamtlichen Aufsichtspersonen, die zur Mit-
tagszeit (ca. 11:30 Uhr bis 12:00 Uhr bzw. 12:30 Uhr bis 13:00 
Uhr) auf die Buskinder aufpassen. Selbstverständlich sind die 
Aufsichtspersonen während ihrer Tätigkeit auch unfallversi-
chert.

Ein entsprechender Ausweis und Warnweste werden von der 
Gemeinde bereitgestellt.

Bei Fragen bitte am Gemeindeamt bei Frau Hofer Teresa, 
07269/375-10 oder teresa.hofer@arbing.ooe.gv.at melden.

Sollten wir bis Mitte März die Finanzierung sicherstellen und 
den dazu notwendigen Beschluss im Gemeinderat fassen kön-
nen, wäre die Umsetzung im Herbst 2023 realistisch. 

Das ÖEK (Örtliche Entwicklungskonzept) befindet sich in der fi-
nalen Phase und der erste Entwurf wird voraussichtlich im spä-
ten Frühjahr dem Land zur Prüfung vorgelegt. 

Der Wegeerhaltungsverband wird in diesem Jahr in Puchberg 
die Straße von der B3 bis zur Eisenbahn mit Microbelag überzie-
hen, Teilbereiche am Güterweg Schedlbauer und in Roisenberg 
das Bankette sanieren und vor allem in Groißing die Fugen und 
Risse im Asphalt verschließen. 

Im ersten Halbjahr wird die Firma Wahl in Zusammenarbeit mit 
der Firma Pühringer Kabelgrab- und Verlegungsarbeiten im Ge-
meindegebiet durchführen. Da es fallweise zu Einschränkungen 
im Straßenverkehr kommen wird, bitten wir um Ihr Verständnis. 

Abschließend möchte ich alle Schüler:innen und Jugendlichen 
bis hin zu allen Arbeitssuchenden und Wiedereinsteiger:in-
nen auf eine innovative Initiative der OÖ Wirtschaftskammer 
aufmerksam machen. Vom 20. bis 25. März 2023 findet die 
sogenannte OÖ Job Week statt. Hier haben Sie die Möglich-
keit, bei unterschiedlichen Veranstaltungen Betriebe ganz di-
rekt und unkompliziert kennenzulernen und dabei vielleicht 
ihren Traumjob zu finden. Nähere Infos finden Sie dazu auf  
jobweek.at und auf unserer Homepage. 

ICH WÜNSCHE ALLEN SCHÜLERINNEN UND SCHÜ-
LERN ERHOLSAME SEMESTERFERIEN UND EIN 
ERFOLGREICHES ZWEITES SEMESTER
Ihre Bürgermeisterin 

Hermine Leitner



Die Zeitung der Gemeinde Arbing

Nr. 1/ Februar 2023

Seite 3

Ü
B

ER
SI

C
H

T 
IN

FR
A

ST
R

U
K

TU
R

B
EN

Ü
TZ

U
N

G
SG

EB
Ü

H
R

EN
  2

02
3

W
as

se
rg

eb
üh

re
n

W
as

se
rb

er
ei

ts
te

llu
ng

sg
eb

üh
r

(V
or

sc
hr

ei
bu

ng
 jä

hr
lic

h:
 1

5.
05

.)
K

ub
ik

m
et

er
sa

tz
 2

02
3:

5,
72

 €
   

   
   

 
1.

 P
er

so
n:

jä
hr

lic
h 

(in
kl

.B
io

m
ül

l)
22

4,
18

 €
 

   
   

   
   

17
2,

70
 €

  i
nk

l. 
10

 %
 M

w
St

.
 

 
 

Ab
sc

hl
ag

 B
io

m
ül

l j
äh

rl.
 -

87
,6

7 
€

   

B
er

ec
hn

un
gs

gr
un

dl
ag

e:
 (1

. P
er

so
n 

75
 m

³, 
 

w
ei

te
re

 P
er

so
n:

45
,1

0 
€

  
W

as
se

rb
ez

ug
sg

eb
üh

r
2.

 P
er

so
n 

25
 m

³ u
nd

 je
de

 w
ei

te
re

 P
er

so
n 

20
 m

³)
w

ei
te

re
r W

oh
ns

itz
:

45
,1

0 
€

  
w

ei
te

re
 W

oh
ns

itz
e 

je
w

ei
ls

 2
0m

³
 

in
kl

. B
io

m
ül

l
in

kl
. B

io
m

ül
l

o.
 B

io
m

ül
l

o.
 B

io
m

ül
l

 b
is

  3
00

 m
³: 

1,
65

 €
  p

ro
 m

³ 
ink

l. 
10

 %
 U

St
.

Pe
rs

.
m

³
jä

hr
lic

h
1/

2 
jä

hr
lic

h
Pe

rs
.

jä
hr

lic
h

1/
2 

jä
hr

l.
jä

hr
l.

1/
2 

jä
hr

l.
 a

b 
 3

01
 m

³: 
1,

50
 €

  p
ro

 m
³ 

 in
kl

. 1
0 

%
 U

St
.

1
75

42
9,

00
21

4,
50

1
22

4,
18

11
2,

09
13

6,
51

68
,2

6
2

10
0

57
2,

00
28

6,
00

2
26

9,
28

13
4,

64
18

1,
61

90
,8

1
(V

or
sc

hr
ei

bu
ng

 h
al

bj
äh

rli
ch

: 1
5.

05
.+

15
.1

1.
)

3
12

0
68

6,
40

34
3,

20
3

31
4,

38
15

7,
19

22
6,

71
11

3,
36

15
.0

5.
:  

 h
al

be
r B

et
ra

g 
vo

m
 ta

ts
äc

hl
ic

he
n 

   
   

 
4

14
0

80
0,

80
40

0,
40

4
35

9,
48

17
9,

74
27

1,
81

13
5,

91
   

   
   

   
  V

er
br

au
ch

 d
es

 V
or

ja
hr

es
5

16
0

91
5,

20
45

7,
60

5
40

4,
58

20
2,

29
31

6,
91

15
8,

46
15

.1
1.

:  
 A

bl
es

un
g 

de
s 

W
as

se
rz

äh
le

rs
 -

6
18

0
1.

02
9,

60
51

4,
80

6
44

9,
68

22
4,

84
36

2,
01

18
1,

01
   

   
   

   
 B

er
ec

hn
un

g 
de

s 
Ja

hr
es

ve
rb

ra
uc

he
s 

7
20

0
1.

14
4,

00
57

2,
00

7
49

4,
78

24
7,

39
40

7,
11

20
3,

56
   

   
   

Vo
rs

ch
re

ib
un

g 
de

s 
R

es
tb

et
ra

ge
s 

8
22

0
1.

25
8,

40
62

9,
20

8
53

9,
88

26
9,

94
45

2,
21

22
6,

11
   

   
  a

bz
üg

lic
h 

de
r Z

ah
lu

ng
 d

es
 1

. H
al

bj
ah

re
s

C
on

ta
in

er
   

 €
 1

.5
20

,2
0 

jä
hr

lic
h

Zä
hl

er
m

ie
te

Ab
ho

lu
ng

 B
io

m
ül

l

40
0,

40
20

0,
20

So
m

m
er

 w
öc

he
nt

lic
h,

 W
in

te
r 2

-w
öc

he
nt

lic
h

(lt
. G

R
-B

es
ch

lu
ss

 v
. 1

4.
12

.2
02

1 
 in

kl
. 1

0 
%

 U
st

.)
(lt

. G
R

 B
es

ch
lu

ss
 v

. 1
4.

12
.2

02
1 

in
kl

. 1
0 

%
 U

st
)

G
R

-B
es

ch
lu

ss
 1

4.
12

.2
02

1
 

H
un

de
ab

ga
be

 
(V

or
sc

hr
ei

bu
ng

 jä
hr

lic
h 

zu
m

 3
1.

03
.)

B
er

ec
hn

un
gs

gr
un

dl
ag

e:
 

H
un

d:
   

   
   

   
   

 5
0,

-- 
€ 

 (G
R

-B
es

ch
lu

ss
 1

3.
12

.2
02

2)

D
ie

 B
er

ec
hn

un
g 

er
fo

lg
t a

uf
gr

un
d 

de
s 

re
ch

ts
kr

äf
tig

en
 E

in
he

its
w

er
te

s-
B

es
ch

ei
de

s 
de

s 
Fi

na
nz

am
te

s.
W

ac
hh

un
d:

   
   

 2
0,

-- 
€ 

 (G
R

-B
es

ch
lu

ss
 1

3.
12

.2
02

2)
 

H
un

de
 *:

   
   

   
   

20
,--

 €
  (

G
R

-B
es

ch
lu

ss
 1

3.
12

.2
02

2)
 

* d
ie

 z
ur

 A
us

üb
un

g 
ei

ne
s 

Be
ru

fe
s 

od
er

 e
in

es
 E

rw
er

be
s 

no
tw

en
di

g 
si

nd

Än
de

ru
ng

en
 d

er
 E

ig
en

tu
m

sv
er

hä
ltn

is
se

 w
er

de
n 

vo
m

 F
in

an
za

m
t i

m
m

er
 e

rs
t

H
un

de
m

ar
ke

:  
   

4,
-- 

€
am

 0
1.

01
. d

es
 F

ol
ge

ja
hr

es
 b

er
üc

ks
ic

ht
ig

t.
(V

or
sc

hr
ei

bu
ng

 e
in

m
al

ig
 - 

be
i H

un
de

an
m

el
du

ng
)

O
bj

ek
te

: 7
0 

m
³

3 
m

³ +
 4

 m
³- 

Zä
hl

er
: 2

2,
00

 €
  in

kl
. 1

0 
%

 
U

St
   

(V
or

sc
hr

ei
bu

ng
 jä

hr
lic

h:
 1

5.
05

.)

St
ic

ht
ag

: 1
5.

01
. +

 1
5.

07
. -

 G
R

-B
es

ch
lu

ss
 1

4.
12

.2
02

1
St

ic
ht

ag
: 1

5.
01

. +
 1

5.
07

.  
G

R
-B

es
ch

lu
ss

 1
4.

12
.2

02
1

(V
or

sc
hr

ei
bu

ng
 jä

hr
lic

h 
od

. v
ie

rte
ljä

hr
lic

h:
 1

5.
02

.+
15

.0
5.

+1
5.

08
.+

15
.1

1.
)

G
ru

nd
st

eu
er

K
an

al
be

nü
tz

un
gs

ge
bü

hr
M

ül
lg

eb
üh

r
(V

or
sc

hr
ei

bu
ng

 h
al

bj
äh

rli
ch

: 1
5.

02
.+

15
.0

8.
)

(V
or

sc
hr

ei
bu

ng
 h

al
bj

äh
rli

ch
: 1

5.
05

.+
15

.1
1.

)

un
be

w
oh

nt
e

Ar
bi

ng
 - 

20
23

 G
:\D

at
en

\9
00

\9
20

-G
eb

üh
re

n 
- V

or
sc

hr
ei

bu
ng

\G
EB

Ü
H

R
EN

Ü
BE

R
SI

C
H

T\
G

EB
Ü

H
R

EN
AU

FS
TE

LL
U

N
G

 2
02

3_
N

EU



Die Zeitung der Gemeinde Arbing Seite 4

Die Oö. Landesregierung hat in ihrer Sitzung am 28. November 
2022 für die Heizperiode 2022/23 die Gewährung eines Heiz-
kostenzuschusses (€ 200,00 ) und einen Energiekostenzuschuss   
(€ 200,00)beschlossen. 

Nachfolgende Einkommensgrenzen sind für die Zuerkennung 
des Heizkostenzuschusses zu beachten:

 ➡ Alleinstehende € 1.200,00

 ➡ Ehepaare / Lebensgemeinschaft € 1.800,00

 ➡ für jedes minderjährige Kind € 390,00

 ➡ für die erste weitere erwachsene Person im  
Haushalt € 535,00

 ➡ für jede weitere erwachsene Person im  
Haushalt € 360,00

 ➡ Freibetrag Lehrlingsentschädigung € 232,49

Der Energiekostenzuschuss wird ausschließlich Personen ge-
währt, die den OÖ. Energiekostenzuschuss 2022 nicht bereits 
antragslos erhalten haben. 

Nachfolgende Einkommensgrenzen sind für die Zuerkennung 
des Energiekostenzuschusses zu beachten:

 ➡ Alleinstehende € 985,00

 ➡ Ehepaare / Lebensgemeinschaft € 1.550,00

 ➡ für jedes minderjährige Kind € 390,00

 ➡ für die erste weitere erwachsene Person im  
Haushalt € 535,00

 ➡ für jede weitere erwachsene Person im  
Haushalt € 360,00

 ➡ Freibetrag Lehrlingsentschädigung € 232,49

Heizkosten- und Energiekostenzuschuss Aktion 2022/23

Hui statt Pfui - Flurreinigung 2023 - Mit Abstand das Beste für unsere Umwelt

Die allseits beliebte Flurreinigungsaktion der Umwelt Profis ist 
auch im kleinen Kreis gut machbar! Das persönliche Engage-
ment jedes Einzelnen ist gerade in diesen Zeiten von großem 
Wert. Auch wenn wir nicht alle gemeinsam unterwegs sein kön-
nen, ist das Ergebnis doch ein gemeinsames! 

Aus diesem Grund möchten wir auch in diesem Jahr alle Arbin-
ger und Arbingerinnen zum Müllsammeln motivieren. Egal ob 
als Familie, in Kleingruppen oder Verein, einfach Müllsack mit-
nehmen - und los geht’s!

Versicherungsschutz inkludiert! 
Wer eine Haftpflicht- und Unfallversicherung für seine Ver-
anstaltung will, kann sich mittels Anmeldeformular im Vorfeld 
beim Gemeindeamt für die Hui statt Pfui-Aktion anmelden. 

Der Bezirksabfallverband unterstützt die Aktion „HUI STATT PFUI“ 
wieder mit Bereitstellung von Sammelsäcken und Handschuhen, 
diese können am Gemeindeamt nach Voranmeldung abgeholt 
werden. 

Für nähere Informationen bzw. für die Einteilung wen-
den Sie sich bitte an Frau Teresa Hofer, 07269 / 375 – 10 oder  
teresa.hofer@arbing.ooe.gv.at

Bild: BAV Perg
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RICHTIG MÜLLTRENNEN - INFORMATION ZUM GELBEN SACK
Achtung! Der Bezirksabfallverband Perg hat uns informiert, dass im Bezirk Perg weiterhin 
KEINE Verpackungen aus Metall und Aluminium im gelben Sack entsorgt werden dürfen!

Bild: pixabay 

ZAHLEN ZU 2022
 ➡ 19 Geburten

 ➡ 4 Eheschließungen

 ➡ 822 Haushalte

 ➡ 1.630 Einwohner, davon:

 ➡ 1.546 Hauptwohnsitze

 ➡ 84 Nebenwohnsitze

FERIALPRAKTIKANT/IN GESUCHT

Das Gemeindeamt Arbing sucht für Juli 2023 für 40 Wochenstunden:

 ➡ 1 Ferialpraktikanten/in - Büro

 ➡ 1 Ferialpraktikanten/in - Reinigung / Bauhof

Hast Du Interesse?  
Dann schicke uns Deine Bewerbung an gemeinde@arbing.ooe.gv.at bis Diens-
tag, 28. Februar 2023, 12:00 Uhr.

Stellenausschreibung 

Wir suchen ab sofort  eine/n  
Schul- und Kindergartenbusfahrer/in 
in  Arbing

Beschäftigungsausmaß: geringfügig  

Arbeitszeiten:  ca. 06:30 bis 08:00 Uhr 
und ca. 11:45 bis 13:00 Uhr

Dienstantritt: ab sofort  -  
Entlohnung nach Vereinbarung

Bewerbungen unter der  
Telefonnummer: 0664/30 60 500

bezahlte Anzeige
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Erlebnisse aus unserem Kindergartenjahr 2022/23

Wir machen gerade einen Schikurs 
auf der Forsteralm – JUHUU! 

  Endlich gibt es genug Schnee und 
wir können mit dem Schifahren 

beginnen.

Neben dem Schifahren erlangen 
die Kinder viel an Selbstbewusst-
sein und haben Spaß am gemein-

samen Tun!

Unser Gartencafe war sehr gemüt-
lich und ist ein besonderer Treff-

punkt für die Familien.

Im Herbst war das Projekt KET 
(Kinder erleben Technik) bei uns 

im Haus.                                     
Die Kinder durften technische Sta-
tionen ausprobieren und machten 
spannende Begegnungen mit der 

digitalen Welt!

Besonders gefreut hat uns auch, dass wir wieder unser traditionelles Martins-
fest abhalten durften.

Unsere gemeinsame Weihnachtsfeier haben wir sehr genossen. Wir haben die 
Weihnachtslegende ausgespielt und haben uns dann auf das Christkind ge-

freut.

Text und Fotos: Kindergarten Arbing
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Bauverhandlung
monatliche Termine, um telefonische Kontaktaufnahme mit Frau Lehner  
(07269/375-17) wird gebeten. 

Wussten Sie schon...?

sollten Sie ein Notfallradio zu Hause haben, empfehlen wir Ihnen dieses 1 x im Jahr 
mittels beiliegendem Kabel aufzuladen, damit die Akkus nicht kaputt werden. 

Blutspendeaktion Jänner 2023

Ein herzliches Dankeschön an die 37 Blutspender, die am 05. Jänner 2023 Blut  
gespendet haben. 

Info 
point

Seit Jahresende 2022 wur-
den mehrere Fälle von Ge-
flügelpest (HPAI, Aviäre In-
fluenza, „Vogelgrippe“) bei 
Wildvögeln in Niederöster-
reich, Wien und nun auch 
in Oberösterreich festge-
stellt. Zusätzlich gibt es 
aktuell in Oberösterreich 
Ausbrüche in geflügelhal-
tenden Betrieben, die sehr wahrscheinlich auf einen Eintrag 
durch Wildvögel zurückzuführen sind.

Auf Grund der derzeitigen Situation wurden in Österreich Ge-
biete mit stark erhöhtem Geflügelpest-Risiko und Gebiete mit 
erhöhtem Geflügelpest-Risiko festgelegt. In diesen Gebieten 
sind von den Geflügelhalterinnen und -haltern bestimmte 
Maßnahmen umzusetzen.

Derzeit zählt das gesamte Bundesland Oberösterreich zum Ge-
biet mit stark erhöhtem Risiko!

Pflichten der Tierhalterinnen und Tierhalter in Gebieten mit 
stark erhöhtem Geflügelpest-Risiko:

 ➡ Es gilt Stallhaltungspflicht: Geflügel ist in Stallungen 
oder in geschlossenen Haltungsvorrichtungen, die zu-
mindest oben abgedeckt sind, zu halten (z.B. Volieren 

Text: Land OÖ, Bild: pixabay

mit Dach oder sogenannte „Wintergärten – zum Stall an-
schließende, durch Netz oder Gitter abgesicherte offene 
Fronten unter einem Dach).

 ➡ Betriebe unter 50 Stück Geflügel sind bei Einhaltung der 
folgenden Biosicherheitsmaßnahmen von der Stallhal-
tungspflicht ausgenommen:

 ➡ Enten und Gänsen werden getrennt zu anderem Geflügel 
gehalten, sodass ein Kontakt nicht möglich ist und

 ➡ in Ausläufen wird das Geflügel durch Netze, Dächer oder 
horizontal angebrachte Gewebe vor dem Kontakt mit 
Wildvögeln geschützt oder die Fütterung und Tränkung 
erfolgt im Stallinnenbereich oder einem Unterstand. Die 
Ausläufe müssen in diesem Fall gegen Oberflächenge-
wässer, an denen sich wildlebende Wasservögel aufhal-
ten können, ausbruchsicher abgezäunt sein.

 ➡ Die Tränkung darf nicht mit Oberflächenwasser erfol-
gen, zu dem Wildvögel Zugang haben.

Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion mit dem Er-
reger der Geflügelpest ist bei der zuständigen Bezirksverwal-
tungsbehörde anzuzeigen.

Nähere Informatinen finden Sie auf unserer 
Homepage: 

Aktuelle Information zur Geflügelpest - Festlegung von Risikogebieten


